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Hilke  
Abel

„Ich wollte nie einen Job, bei dem man zwei Wochen Urlaub 
braucht, um sich davon zu erholen. Mit der Weiterbildung,  
der wachsenden Berufserfahrung und den Chancen, die sich  
mir geboten haben, konnte ich, gemeinsam mit meinem Mann, 
den Traum einer Selbstständigkeit erfüllen.“

Viel frischer Wind 
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Leben auf einer Insel – für viele ein Traum, in 
der Realität jedoch mit einigen Herausforderun-
gen verbunden. „Abitur-Machen hätte für mich 
Internat bedeutet, denn auf Borkum gibt es kein 
Gymnasium“, erklärt Hilke Abel. „Die Ausbildung 
zur Bürokauffrau war für mich ein guter Start, 
um zu schauen, wie es weitergeht.“ Und es ging 
nahtlos weiter: Der Ausbildungsleiter empfiehlt 
Hilke Abels Übernahme und auch ihre neuen 
Vorgesetzten signalisieren zwei Jahre später: Die 
macht einen richtig guten Job! Das Unternehmen 
will die junge Fachkraft gezielt weiterentwickeln 
und finanziert ihr die Weiterbildung zur Geprüf-
ten Tourismusfachwirtin.  

Nur: Auf der Insel lässt sich so ein Lehrgang gar 
nicht besuchen. „Die Lösung war ein berufsbe-
gleitendes Fernschulstudium in Düsseldorf und 
die Prüfung bei der IHK in Emden. Sehr praktisch, 
dass das bei der IHK-Weiterbildung geht.“ Der 
neue Abschluss bedeutet für Hilke Abel frischen 
Wind im Werdegang: „Ich konnte mich beruflich 
enorm weiterentwickeln, hatte viele Messe- und 
Kundenbesuche auf dem Festland, immer mehr 
Verantwortung und viele Blicke über den Insel-
rand.“

Jahrgang

Borkum1987
ArbeitsortSelbstständig  

    & Angestellte

Gemeinsam mit ihrem Mann nimmt Hilke Abel 
sich 2015 vor, irgendwann den Schritt in die 
Selbstständigkeit zu wagen. Vorher will das 
Paar aber erst einmal Großstadtluft schnuppern 
und zieht deshalb nach Berlin. „Mein Titel als 
Fachwirtin hat mir zu einem guten Job verhol-
fen.“ Zwei Jahre später beginnen die beiden auf 
Borkum ihre Suche nach einem passenden Objekt. 
Beruflich startet Hilke Abel wieder bei ihrem 
ehemaligen Ausbildungsbetrieb und übernimmt 
dort immer mehr Führungsverantwortung. 2020 
kann das Paar dann eine geeignete Pension 
übernehmen. Die Nordseeheilbad Borkum GmbH 
ermöglicht Hilke Abel, neben ihrer Selbstständig- 
keit in reduzierter Form im Touristikservice 
weiterzuarbeiten. „Dafür und für die Möglichkeit, 
mich weiterentwickeln zu können, bin ich meinem 
Arbeitgeber sehr dankbar! Praxiserfahrung und 
Weiterbildung, auf dem Fundament kann man 
beruflich alles aufbauen, was man schaffen will.“

Position
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Karrierestationen

 2007 Berufseinstieg in der Kurverwaltung  
 Borkum (heute: Nordseeheilbad Borkum  
 GmbH) 
 2011 Wechsel in die Verwaltung einer Klinik  

 auf Borkum
 2012 stellvertretende Bereichsleiterin der  

 Touristeninformation wieder bei der Nord- 
 seeheilbad Borkum GmbH 
 2015 Umzug nach Berlin, Tätigkeit in einem  

 Touristikunternehmen
 2017 Rückkehr in die Nordseeheilbad Borkum  

 GmbH, diesmal im Vertrieb Touristik
 2020 bis Ende 2021 zusätzlich Bereichsleiterin  

 Touristikservice (Schwangerschaftsvertretung)
 Seit 2020 selbstständig mit der Pension  

 „Strandbude Borkum“, zudem Teilzeitmitar-
 beiterin bei der Nordseeheilbad Borkum GmbH  
 im Touristikservice

Bildungsweg

 Mittlere Reife
 Ausbildung zur Bürokauffrau
 2012 Abschluss der Weiterbildung  

 zur Tourismusfachwirtin IHK 
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Informationen für angehende  
Fachwirte/Fachkaufleute zu Lehr-
gang, Prüfung und Aufstiegs- 
chancen: „Aufstieg mit System“ 
 

Verordnung über die Prüfung 
„Geprüfter Tourismusfachwirt 
und Geprüfte Tourismusfach-
wirtin“ 

„Wir sind unsere eigenen Chefs. Es ist unsere Energie,  
unsere Kreativität, unsere Verantwortung. Zukunft heißt  
für mich, die vielen Chancen erkennen und nutzen zu  
können, die durch unser Tun entstehen.“
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